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31 3 Mirt scheint es, daß unser Volk schreclich wenn er seine gelstige Ueberlegenheit oder Der Verfasser kommt bann auf die Be
Die heutige nautit 13 Stuen miee inen undeit beide und das ist diegröhere phyfishe Widerstandssahigteit herdor- müngelung des Ofsizierstorpss des Tessinet
en ris en airen Neircun sn Dienste seeiche Unordnnig, welche s In au' deben win.. Im Durchschuin und umlet gel- Reglmnents zu sorechen. Wenn salt ale offt·

w eeeeruuen z dcclenen Nlngelegenhettan hat oder in se hin,schen Bebingungen deprusenneten bunderi Fia- ziere Deutsche sind, tragen die Tesstnet setbn
 anr. eeneinträgtz im dem sbsoluen Fehlen eber Me Uener ein weltans großeres Quantum geistiger die Schulb daran, da sie sich von den Offi
ieireramne gotalveont. —tbode, in der Formlosigkeit. die jedem sosort und rörperlichet Energie, als ebensoviele, ziers graden ‚drucen“. Die Angehorigen deß
Detnmschte Nachrichten. — unjfauchronite —in die Lugen springt, sollie er unser Land Deutsche; aber es ist hundert gegen eine zu wohlhabenden Burgerstandes solllen sich mehr

Vergehen.—Feuilleton. auch nur der Bahn durchqueren. Komme er! wetten, daß den hundett Deutschen die Ueberihrer Pflichten gegenüber ihren Stammesge

- iha d ipee Ebene, Di e J würde, well —* — sein. I fel — euoder von den Höhen der Brianza, oder durch) sie, da— ter mmäßigkeit, dant ihrem Or die umnabhängigen. gebildeten jungen eute

Ztief au einen Rekruten im Jienst.“ disrolo don enfeus des Gonharde: beimeganisationsialent dant dem dereinten Vorgealles tun. um teine Dffizierbstellen annehmen
essiner ·r.Norr. vom b. Nodd) etsten Schritt auf unsern Boden sieht er ein hen in Wirklichteit die Etattern sein wurzu müssen, oder, wenn sie eine Chatge haben,

sni Potdom voin d Non eeees Dinginander von Feldernden. unfere seffintsche Taitrast, steis hereit,sbaldmöglichstt wieder demissianteren. Die Tes

Unter obigem Titel publizlert der Dovere und.Pflanzungen, ein btizattes Gemisch von sich in sterllen Hrotesien zu erschopfen, ist nicht smer rechnen es fich als Verdienst an, aus
imn Ner. 249 dinen Brief bes Orn. Trohtar VDiesen, Weinbergen und Bäumen, Gehölz und dewohni, sich den Lebensverhülmissen anzu-dem Militärdlenst niemaltd eine Kartlete zu
nd Lidrotet Brennd Vertom, dines hochde. Welden, Sausern und Ställen, ohne jede logi- passen und versagt jedesmal. wenn olickuip machen.Aber gerade hier llege die Wurzel
bildeten und gewiegten tessinlschen Politilers. sche Einteilung und ohne geoliederten Plan. Anstrengungen erfordetlich sind. des Uebels; die Tessiner werden die deuisch
Das Schrijtstuck ist sehr lebtreich und auch furs Und wenn er den Zug derlagt und eines Ich bin wen dabon entfernt, zu glauben, schweizerischen Offiziere nicht los, wenn sie

ie udtige Schweig, defonders deren deutjchen Ortichaft betritt, stdt er auf ein seltsamstes, daß bie miututische Ditziplin allein bin-nicht felbst die fahtgeren siellen.
Teil don Frohem Interesse. Es ergibt ein Gemenglel heterogenet Oinge, so schlecht wie reiche, die Fehlet unsered Stammes zu totti,·Mut also, mein hunger Freund. Wenn
Zinimungstud,worinsich die Änsichtea, Ge nut mögnlich veteint, Verwaltung, Schule undegleten: aber sie kann einen feht nuhüchen Bees wahr ist, daß Sie und Ihre intelligenten
danten und freundeidgendjstichen Gefuhle unse- Kirche. Jedes llasfiiche Element sozlaler Ord landiell der deuen Erziehdung bitden. Schule Kameraden Demultigungen etieiden mulssen, sei
cer Ualiemischen Nüute dgenoffen gettenlich spie nung findet er bedoraaniftert und in Unorde und Presse sollten das Uebtige tun. Fuch dies ein dinsporn zu sesten mannlichen
Jeln. Die Sprache in disen und wahrhaft. snung. Selbst im Famlllenleben findet et ein Aber diese Diezpun, dore ich emgegnen, Vorsätzen, nicht zu lacherlichen Jetemladen.

Dder Liuter schrelbi einem ber datertandi. dhundertjahriges planmählges Durchelnander: natmen wir gerne an. wenn nicht alles auf Nehmt Euch fest vor, die Ehre der iessinlschen

chen Ehrenpfliche erfnnals Genuge ieinenden, die Frau delorgt die männlichen Arbelten, aebeten wurder fie uns umsymparhischzumachenTrupbenhochzuhalten, indem Ir selbst die
unaen Tefsiner Vurger. Aus seinem Briese Wann und Frau leben wuhrend dets großten Vor allem: Ubertteiben wir nicht! Sym deraniworntichen Stelen zu erobern trachtet
atee lihonmen, daß zwer Dinge jenen der T—eiles des Jahres getrennt, der Vurger ist pathisch wird uns diese Disziplin jedenfaa Sogt Euch, daß, wenn Ide Oftiziete

rucen, die ihm übertrieben scheinende Strenge, meht in det Ftemde als in de Heimat. und nie werden; veriangen wir, daß hie erträglichss ein wardet,die tessinischen vataillone
der Diszipiin einerseits und anderseus diealle, Nanner, Frauen und Leinder, sind zum ja. ünd damu sie ertradilch sei, ist u bot auewattige Aushlllse nicht meht bedlrfen und
Impfindimg, von VDorgesehten abhingig zu Vetlachen selbstgegebener Gesebe und selbsuge sallem nötig, zu gewahren, was zu ihrer Auf: dersprecht Euern Waflentamerabden, sit dvon
sein die nnveder wenig und schlecht das swählter Vehörden unsella erzogen. rechterhalumg gehort. Der intoieranie Geift, einer ungewunschten Bedormundung zu be
Itiem und noch wemger den Geis der Soi.Warde solch einem Kande nicht ein wenig die traditionelle Gehorsamsverweigerunggegensreien.Dersprecht Euch selbst. den Rekruten

daten verstehen, oder jener Vildung und Er- Disziplin, selbst milutische, als WellmineiüberdenGeseden des Landes. die ebensalls der kommenden Jahte eifrige Vorgesehte, liebe
ehung embehten, welche den Soidaien Ver gunun? Gieich wie in der Heilkunde diele, tradirlonelle Nißachtung der Zehorden bereivolle Beschüüter zu sein.
malen. ansisben. und vei den Vordesedten san sich schädliche und unangenehme Substan- ten unser dcuane sebr vur viazipiin.Der Brief ist im ganzen nicht ubel Die
elbst die Hürte des Kommandos milbdern.“ zen verwendet werden müssenl lofigtenn vor, und es in nicht am iatze, Spttzen gegen die Deutschschwelzet sind gut
de ses n sebelnbenteredecht nug der Vir bedurfen der Visziplin, nicht um swegen gerinalügigen Ursachen an den Gelh derdect. Vin SHilje des FJöderalsmus sucht

Impfanger des Briefes, sondern viele so den. unsern Verstand der Freien, des urlelis und des Widerstandes und der Emporung, wie et man eine jpezisisch tesnische Mitig zu schaf

en. der wahid iduellen Enctgie du berauben, son bel uns bel der grotzen Rasse in latentem sen, was wohi nicht so leicht möglich ist. Das
Der Versasser, der sich selbst als statten dern um Syftem und Methode in unsete un Zustande siets vorhanden it. zu appellieren. unlüberwindliche Hindernis wird siers die

ind ündenosschenIndedidetisten bezeihe gelegenheiten zu bringen: denn VDlanmadigteit Fin beschwerlicher Gewaltmatsch. ein dervdser unbestegbare Abnelgung des Tessiners
jel fomnmm dann aber du der Frage, ob irke in . die uns abgebt und deren wir be Hauptmann, ein nachtässlget Fourier —0——
Ach fur den Tefsiner noch Lekstonen uber Indurfen. Die Deutschen bestegen uns burch einmal uun Multedienf unvermeidiche Dinge dusammenhängt, bleiben.

aisziplin nötig feien. Er derneint dies sehr de ihte Planmäßiakelt. Ich bin der erste der und sollen keineswmegs als Vorwand dienen ———
tinmt, mit folgender Begrundbung: zugibt, daß sich der Deutsche schwer täuscht. um „Nieder mit dem Milltarismus“zuschrelen.“

——ö — — — — — ——————— —— ———————— —

Je uill ei on beut, ausgekoftet werden soll, ihreVampirarme— Die Wiedergabe des ungeachtet einer genatürliche Unmut Aberzeugend fesselnde Stimme hal
—— RTIJ.hB un dem jumgen Komponisten Langfred aus. wissen Sorglosigteit in der Vahl der dramadie feingeschutte Sangerin mit solch sieghaftet

Lujerner Stadtiheat Et gehen somit in den von Wisby be— tischen Mitiel nicht ganz lelcht derständlichenLeichtigkelt in der Gewalt. daß ihr Vortrag umfso
zern adrtiheater. wohnen Fotelhimmern wie anf Frau AivingsSchauspiels war jehr gut abgetdnt, was del angenemer deruhrt, aus an ihter ganen abge

In dem seit acht Jahren auf deutschen Landaut und im Pastorate von Robmetshonseinem mit nur zwei oder drei Stucden relsen rundeten Kunst — mit einem Wort — nichts „Ge

Juhnen, hier in Luzern jedoch am ledten] Gespenstet um. Aber wennderSkepttter Ibsen den Ensemble — die Truppe hat, Labotemus“eunsteltes ist. Sie ist eine ausgesprochen vornehme
Zalidtag durch das Mareeit Gorzesden Zuschauer schließlich immer in den diche am letzten Montag im Pfauentheater in Zurich Neprasentantin ihres Faches — sie zu hören, ein

che Verliner KammerspielEnesten Rebel hinausführt, der Weg und Steg hund am Donneratag im St. Galler Sitadi- Genuh
emb e zum erftenmal aufgesuührten Schau- derhüllt und durch den kein Stern der Hoffe theater gesptelt — elgentlich eine Selbstver goln. Paulut.“ Auch in der Wahl der
plel Laboreinuns“ scheint Bjdrnnung blinkt, verjagt der Opllmist Dlornsonstandlichtett ist. Im ersten und auch nochSoliften hatte er eine glucliche Oand gezeigt. Frl.
on, der Siebenundsiebziglährige, der noch mit einem kräftigen Apage die schleichenden zu Anfang des zweiten Akts machten die Dar. Olga Nocerols, die die umfangreiche Sopranpartie

tm Ottober dieses Fahres in deues Siucgt Spukgestalten und zeign den jungen Genera fteller nicht den Eindrut. als ob über das abernommen hatte, verfugt aber schönes Material

Der neue Wein“ gieichzeltig in Kopenhagen tion die sonnige Straße, welche in reinet Lust sinausgegangen werden konnte, was bei geund sinngemaähen Vortrag: sie sang ihre Arien und
and Chrisllanig zur Aufführung brachte, nach, zum Heile fuhrt. Brogny, die in Amerita nugenden Vroben schlleßlich auch mur dem Negitative sicher und wohlautend, und sie erwarb

den Veobachtungen und Erfahrungen, eines,erzogene Tochter Wisbyhs aus erster Ehe, hlesigen Schausplelensemble sertig zu bringer sich noch ein besonderes Verdienst dadurch, daß su

— Lebens die Bilanz seinet Anschauungden smacht es dem hungen Langfred klar, daß wäre. Später, in der schwulen Szene Idibie Rolie der ertrantten Autistin mit Abecnahui und
Wer zu wollen. Tnergisch und schatf, wie Werkte von dauerndem Wert nicht im wilden schen Lydia und Langfted und in der Unauch gut durchlauhrte.

et Nomsdaler Pastorssohn dvon jeher in Fra stürmischen Triebleben geschafsen werden uin. nhedinunn worin die lytliche Begabung ——

3 te Glaubens und der Sitte seine Stimmes nen, sondern nut im Frleden einer auf hohern Bsornsons, bie man von ben, Ueber die Kraft“. —X
e en hat, hält er hier glatte Abrechnung Gesetzen ausgebauten Weltanschauung. Dramen her noch in Erlnnerung hat, sich wie

d— Hetrenmotal, deren Quinlessenz sichs BSiornson hält es wie Ibsen mit den der bestricend offenbart, wußten FIrl. Wul!l Cehrr schmeichelhaft. Reifen der: .Dle ia
n en Geheimspruch der Afsassinen zusammen. Goelheschen Spruche: Gleichnisse durft ihr mir ner als „Lodla“ und Ftl. Loraut, einbemerke, hat miein gimmer Do ppeltaren, ander
oir laht Nichts isr wahe, allen incrigubin nicht verwehren, sch wußzte mich sonst nicht eigenartiges Talent, als Borant, sowie der Ziumer haben das aber nichtre — Dotel dienet
 Moral ist ihm ein jedes auf Cwigteis. zu erllärent So tleidet er dle Auseinanderanfänglich etwas affettlert. erschlenene Sr. Ja, das ist aur für bestimmte Gaste Die eine Tar

* dee getichtetes ¶Schaffen zerre bended, un sehung awischen den zwel Grundprinzipien der Dio hne als ‚Langfred“, das Publluum in i von innen abzusperren gegen elnbrn c. die
— ates Phantom Der Dichtet hat esLebensgestaliung in die Form einer Beratung, sehr starke Spannung zu bringen. endete von auhen, damu der Gast ahat dur G

ddr Pianisiin Luydia maietialifiert. Siedes ethischen Inhalls der Oper, welche Lang —— —WV
dr e in das Haus des reichen Wisbd berus, fred komponteren will. Und zuglelch eniloai Erstes AbonnementdKonzert. Durchschant. Bareaudorst a ad (zu selnen
de 7 sle der kranten Frau defelden durch das Undinen Libretto der Pianistin das Ge- WMontag den 13. Rovember im saale. Beamtem: „Es ist doch —smeine —*
. plel neue Lebensfreude und Lebenslrast! ständnis ihrer Schuld, ähnlich wie schon iru. Ueber FItl. Olga LCoderols, die Solistin des bloß in Ihrem Zimmer it de r wn
Fwen follte. Ihrem Raubnierinfiintt soie der ein anderer Skandinadter, der Prinz Hameersten Konzertce, lesen wir folgende Bekprechungen: JZuene zu sinden — ich verbltie mir das. mene

ddtiaugu bie Piamsin ihre Kunfte et. gesat dat: Das Schaufptei set die Bonn. Schon Allen von Mat Vruch. um Derren! ade. dr. Mei 4
 iy r Kranten siatt den Genesungenant Schlinge, in die der Köonla lein Gewissen, die Solopartien machten sich verdlent; Fel. Olsa Die e 9 . p —
ae eddecher zu deichen Strudellgs tindricigeninter dem Druc dez Gewissens, (gocerols aus abin, Sobran, welche ihre Ausaade edee F * epobe
—8 weil robusie Ntaft berechtit in. das rohdem eiwas Detartiges fur sie länglt nicht sowohl in drei reizenden Sololiedern. ale auch in —e we pr an y
5 g nd Vrucige ar Sene düngen mede zu desteden schien slleht Lidic dor dem den grohern dartien von -Schon auan. ung „Inne 9 lne er 28 n
dehnnimmt dem peurasthenischen Wirbw. desenunten Blice der Todler Wres Opfers undeboroe min acht danstterischtm Veschmas und einem —QB
* n sit wird, den lehnen de don Gileneuüberiatzt den Schauplat reinen Dienschen zu aberraschenden Kannen gerect wend Cine unge ——

und fireckt. da alleß. was bie Stunde segenßteichem Mirken ein inise, miet ain grobe. aber durd idre

q. November 1900
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